Maturitní otázky – Němčina

Die Verpflegung zu Hause und in einer Gaststätte


Die Verpflegung zu Hause und in einer Gaststätte
Jeder von uns ißt gern etwas anderes. Wer nicht faul ist, kann im Geschäft frisches Gebäck kaufen – knusprige Hörnchen, Brötchen, Brot oder Milcherzeugnisse. Die Milch können wir kalt, warm trinken oder uns Kakao vorbereiten. Das Gebäck können wir mit Butter und Marmelade, mit Schmelz – oder Hartkäse, mit Schinken und anderen Wurstsorten essen. Eine gewohnte Speise sind in unserer Familie Palatschinken, Röstbrote, Grießbrei, Rauchfleisch, aber vor allem belegte Brötchen.

 
Bestandteile jedes Essen sollte Obst sein – Äpfel, Birnen, Apfelsinen, Mandarinen, Pflaumen, Kirschen, Aprikosen, Pfirsiche, Erdbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren Blaubeeren aber auch Gemüse – Kraut, Kopfsalat, Gurken, Paprika, Radischen, Kohlrabi, Wirsingkohl, Bohnen, Linsen, Porree, Schnittlauch, Zwiebeln, Knoblauch, Möhren, Petersilie, Sellerie, Dill. Sehr gesund ist auch Joghurt, Haferflocken und andere Getreideflocken. Nach jedem Essen sollte man etwas getrunken wird. Beim Frühstück trinken wir gewöhnlich Milch, Kräuter- oder Obsttee, Juice, weiße Kaffee usw.


Viele Menschen verpflegen sich in einer Kantine oder im Schul-Speiseraum. Wenn man viel Geld hat, geht er ins Restaurant. Im Restaurant begrüßt uns der Wirt und führt uns zum Tisch. Der sollte eingedeckt sein. An dem Platz, an dem wir sitzen werden, steht in der Regel ein Teller. Rechts von ihm sind Messer und Löffel. Links von Teller ist eine Gabel aufgelegt. In der oberen linken Ecke sollte ein Glaß mit reinem Wasser aufgelegt. Selbstverständlich sollten Servietten nicht vergessen werden.


Wenn uns der Wirt unseren Platz zeigt, verteilt er Speisekarten und wartet, bis wir gewählt haben. Nach Wahl bringt er zuerst Getränk  und Vorspeise. Dann die Suppe (Gemüse-, Erbsen-, Kuttelflack-, Fischsuppe usw.) und das Hauptgericht (z.B.Knödel mit Kraut und Schweinefleisch, Hühnchen mit Reis, Schnitzel mit Kartoffelbrei, Fischfilet und Kartoffelsalat), den Geschmack verbessert Gemüsesalat (Tomaten- oder Gurkensalat), Obstkompot oder Desertstück. Nach dem Essen bringt der Ober die Rechnung. Wir bezahlen und können uns unserem weiteren Programm widmen.


Man kann aber nicht nur ins Restaurant gehen, es existieren auch Snack-bars, Macdonalds, Schnellgaststäten, Imbissstuben, Pizzeria, Konditoreien usw. Das typische Angebot sind Bräthähnchen, Back-, Bratt, Curry und Weinerwürste, Suppen, belegte Brote, Gebäck, Hamburger, Pommes frites, alkoholische und alkoholfreie Getränke.


Bei uns ist alles, was uns schmeckt und unsere Mutti ist ausgezeichnete Köchin. Von unserer Oma haben wir dieser Kochvorschrift ,,Sauerkraftsalat mit Schinkenwurst“
Man braucht dazu: 500 Gramm Sauerkraut, 250 Gramm Schinkenwurst, 1 Bund Radieschen, 3 Zwiebeln, 4 Eßl Öl, Salz, Pfeffer, Knoblauch, Zucker, Schnittlauch. 


Das Sauerkraut kurz schneiden, mit Streifen von Schinkenwurst, Radieschenscheiben und Zwiebelringen mischen, mit Öl, Salz, Pfeffer, etwas Knoblauch und Zucker abschmecken und zum Schluß feingeschnittenen Schnittlauch unterziehen. Dazu Volkonbrot, mit Butter bestrichen und mit Kräutern bestreut.


Es schmeckt wirklich gut.
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